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Die Weiterentwicklung der Produktpalette setzt sich bei Kobold fort. Der Messgeräte-Anbieter hat neulich
seinen neuen kompakten Durchflussmesser - Typ MIM - auf den Markt gebracht. Mit Betrieben, die seit
über einhundert Jahren produzieren, verfügt Kobold über ein umfangreiches Fachwissen und sehr viel
Erfahrung bei der Entwicklung neuer Produkte. In der Konzeptphase greift Kobold häufig auf das Know-
how seiner nationalen und internationalen Vertriebsbüros zurück, um einen Rahmen von praktischen
Funktionen und Funktionalitäten zu schaffen und so ein für den internationalen Markt geeignetes und
konformes Messgerät zu entwickeln.
Bild: Kobald Messring
Aus dem MIM-Konzept hat der Anbieter einen hochwertigen und vielseitigen kompakten
Durchflussmesser für die Messung von leitfähigen Flüssigkeiten hergestellt, der die Eignung für eine
Vielzahl von industriellen Anwendungen gewährleistet. Die robuste Konstruktion aus Edelstahl sorgt für
ein sauberes und hochwertiges Gerätedesign. Mit der kleinsten Einbaulänge am Markt, findet der MIM
mühelos auch in sehr kurzen Rohrstrecken seinen Platz. Die vor Ort in 90° Schritten programmierbare
Anzeigeausrichtung des TFT-Bildschirms ist clever, einfach und robust und gewährleistet die Eignung für
multidirektionale Anwendungen. Ein praktisches Merkmal des TFT-Bildschirms ist die vor Ort Bedienung
auch mit Handschuhen.
Das MIM besitzt alle praktischen Steuerungs- und Anzeigefunktionen, die bei den meisten
Prozessanwendungen standardmäßig erforderlich sind. Diese umfasst die bidirektionale Messung,
kombinierte Durchfluss-, Temperatur- und Volumenmessung, Überwachung und Ausgabe der Messwerte.
Es stehen zwei beliebig konfigurierbare Ausgänge zur Verfügung die in Funktion als Analog-, Frequenz-,
Impuls- und Schaltausgang, aber auch als einfache Dosierfunktion mit Steuereingang verwendet werden
können.
Typischerweise sind bei einem elektromagnetischen Durchflussmesser keine beweglichen Teile im
Messaufnehmer vorhanden. Dieses ist ein Vorteil bei vielen industriellen Anwendungen gegenüber
herkömmlichen Geräten mit beweglichen Teilen wie z.B. Flügel- oder Ovalrad.
Der MIM arbeitet nach dem Induktionsprinzip. Das elektrisch leitfähige Messmedium entspricht dem Leiter
der sich in einem Magnetfeld bewegt. Die durch das Messmedium induzierte Spannung wird über die
Elektroden gemessen und im Messverstärker aufbereitet. Diese Spannung ist proportional zur
Durchflussgeschwindigkeit und somit ein Maß für den Volumendurchsatz.
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